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VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 

über die Sitzung des 
GEMEINDERATES 

 
 
am Mittwoch, den 7. März 2018, um 19.30 Uhr im Gemeindeamt Otterthal. 
 
Beginn: 19.30 Uhr                                                                 Die Einladung erfolgte am 
Ende:    20.20 Uhr                                                                 01.03.2018 durch Kurrende 
          (E-Mail, Fax).  
 
 
ANWESEND WAREN: 
Bürgermeister    Karl Mayerhofer 
Vizebürgermeister    Leopold Rennhofer 
 
die Mitglieder des Gemeinderates 

  1. gf.GR.  Siegfried Prix            2.gf.GR.   
  3. gf.GR.  Dr. Anita Graser 
 
  4. GR. Ing. Gerald Inschlag           5. GR. Roland Scherbichler 
  6. GR. Ing. Attila Schreck            7. GR. Markus Gruber 
  8. GR. Ing. Wolfgang Schabauer          9. GR. Mag. Claudia Inschlag 
10. GR. Stefan Dissauer           11. GR. Mario Kleinrath 
12. GR. Carina Gruber           13. GR. Leonhard Feuchtenhofer 
GR Anita Piribauer 
 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
1. Sekr. Gerhard Prix      2.  
3.        4. 
 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1.       2.  
3.       4.  
5.  
 
 
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1.       2.  
 
                                  VORSITZENDER: Bürgermeister Karl Mayerhofer 
 
    Die Sitzung war öffentlich. 
    Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Bürgermeister Mayerhofer begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

 

TAGESORDNUNG 
 
 

1. Angelobung Gemeinderat 
2. Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der 

Gemeinderatssitzung vom 01.12.2017 
3. Wahl Gemeindevorstandsmitglied 
4. Umweltgemeinderat 
5. Kassenprüfberichte vom 11.12.2017 und 22.02.2018 
6. Spenden und Subventionen 
7. Annahmeerklärung NÖ Wasserwirtschaftsfonds 
8. Straßenmeisterei Übernahmeerklärung Nebenanlagen 
9. Rechnungsabschluss 2017 

 
 
 
Pkt. 1: Angelobung GR Anita Piribauer: 
 
Die neu in den Gemeinderat berufene Anita Piribauer wird von Bürgermeister Mayerhofer 
angelobt. 
 
 
Pkt. 2: Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 01.12.2017: 
 
Zum Protokoll wurden keine Einwände eingebracht und es wird unterfertigt. 
 
 
Pkt. 3: Wahl Gemeindevorstandsmitglied: 
 

Anstatt des geschäftsführenden Gemeinderats Mario Stögerer, der auf sein Amt verzichtet 
hat, wird ein neues Vorstandsmitglied gewählt. Folgende Gemeinderatsmitglieder werden zur 
Beurteilung der Stimmzettel beigezogen: Roland Scherbichler, ÖVP, Mario Kleinrath, SPÖ 
Es liegt ein Wahlvorschlag SPÖ vor, lautend auf Mag. Claudia Inschlag 
Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag ergibt: 
abgegebene Stimmen: 15 
gültige Stimmen: 14 
ungültige Stimmen: 1 (leerer Stimmzettel) 
Von den gültigen Stimmen lauten 14 auf das Gemeinderatsmitglied Mag. Claudia Inschlag 
Die Gemeinderätin Mag. Claudia Inschlag ist daher zum Mitglied des Gemeindevorstandes 
gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
 
Pkt. 4: Umweltgemeinderat:  
 
Da der bisherige Umweltgemeinderat Mario Stögerer all seine Funktionen zurückgelegt hat, 
muss ein neuer bestellt werden. Ein Vorschlag lautet auf Mag. Claudia Inschlag. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, Mag. Claudia Inschlag zur Umweltgemeinderätin zu 
bestellen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
Mag. Claudia Inschlag nimmt die Bestellung an. 
 
 
Pkt. 5: Kassenprüfbericht vom 11.12.2017 und 22.02.2018: 
 
Prüfungsausschussobmann GR Ing. Gerald Inschlag berichtet über die Sitzungen des 
Prüfungsausschusses vom 11.12.2017 und 22.02.2018. Die Prüfberichte werden vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
 
 
Pkt. 6: Spenden und Subventionen: 
 
Der Bürgermeister bringt die diversen Ansuchen zur Kenntnis. Der Gemeindevorstand gab 
folgende Vorschläge für die Subventionsvergabe ab: 
 
Elternverein Otterthal   €     400,--  
USV Kirchberg   €     600,-- 
MV Trattenbach   €     360,-- 
MV Kirchberg    €     730,-- 
Pfarre Kirchberg   €  4.200,-- 
FF Otterthal    €  4.200,-- 
Pfadfinder Kirchberg   €     200,-- 
Elternverein Kirchberg  €     100,-- 
Kameradschaftsb.Kirchberg  €       50,-- 
Bergrettung St. Corona  €       70,-- 
Pfarrbibliothek    €       50,-- 
Imkerverband Kirchberg  €       50,-- 
Tierschutzverein Schwarzatal €         0,-- 
Feistritztallauf    €       50,-- 
Verein Chronisch Krank  €         0,-- 
 
Der Elternverein der VS Otterthal hat um eine Erhöhung des jährlichen Betrags angesucht, 
diese wird € 40 ausmachen. Die Kirche hat um Beteiligung an der Fassadenrenovierung 
ersucht, weswegen einmalig € 3.000,- zugestanden werden. 
Die Perchtengruppe „Windlochteifln“ erhält im Fall eines Auftritts € 200,-. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Spenden und Subventionen in der vorgeschlagenen 
Höhe zu beschließen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Pkt. 7: Annahmeerklärung NÖ Wasserwirtschaftsfonds: 
 
Für die Förderung aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds sind diverse Bedingungen 
anzunehmen. Bürgermeister Mayerhofer bringt diese zur Kenntnis und stellt den Antrag, die 
Annahmeerklärung zu beschließen. 
 
Beschluss: einstimmig 
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Pkt. 8: Straßenmeisterei Übernahmeerklärung Nebenanlagen: 
 
Seitens der Straßenbauabteilung liegt eine Vereinbarung über Übernahme der 
Straßenbaulast hinsichtlich Nebenanlagen gem. § 15 NÖ Straßengesetz 1999 vor. 
Bürgermeister Mayerhofer bringt diese zur Kenntnis. Im Punkt 5 wird folgender Satz ergänzt: 
„Der Punkt 3 wird insofern abgeändert, dass eine klaglose Abfuhr auch über 
mechanischeoder biologische Kläranlagen nicht gewährleistet werden kann, da im 
Gemeindegebiet der Gemeinde Otterthal kein Mischwasserkanal vorhanden ist.“ 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dieser Übernahmeerklärung zuzustimmen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
Pkt. 9: Rechnungsabschluss 2017: 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2017 in der Zeit 
vom 19. Februar bis 5. März 2018 zur öffentlichen Einsicht aufgelegen ist. Die Auflegung war 
öffentlich kundgemacht. Es wurde keine Erinnerung eingebracht. Jede im Gemeinderat 
vertretene Partei hat einen Rechnungsabschluss 2017 erhalten.  
Der Prüfungsausschuss hat den Rechnungsabschluss ebenfalls schon geprüft. 
Nach kurzer Besprechung und Erläuterung stellt der Bürgermeister den Antrag, den 
Rechnungsabschluss 2017 zu beschließen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ........................... genehmigt. 
 
 
 
............................................                                               ........................................... 
    Bgm. Karl Mayerhofer                                                    Schriftführer Gerhard Prix 
 
 
 
..........................................                                                ........................................... 
Vizebgm. Leopold Rennhofer                                              gf. GR  


